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Vorwort

Dieses Buch ist das Ergebnis meiner Erfahrung im Lernen und Lehren von Öko-
nometrie seit mehr als 3 Jahrzehnten. Gute Bücher zur Ökonometrie sind ver-
fügbar, aber es fehlt an benutzerfreundlichen Büchern mit einer angemessenen 
Kombination aus Theorie und Anwendungspraxis mit statistischer Software. Die 
Bücher insbesondere von Maddala, Wooldridge, Greene, Enders, Maddala und 
Kim, Hsiao und Baltagi sind sehr wertvoll. Das Buch von Gujarati zeugt auch von 
beachtlichen Fähigkeiten, ökonometrische Theorien für Graduiertenstudenten zu 
erläutern. Viele Wissenschaftler, Studenten und Forscher verwenden jedoch heute 
statistische Software für empirische Analysen. Ich habe sowohl EViews als auch 
Stata in meiner Lehre und Forschung eingesetzt und persönlich festgestellt, dass 
Stata im Vergleich mit EViews genauso leistungsfähig oder flexibel ist. Darüber 
hinaus wird Stata umfangreich verwendet, um große Datensätze zu verarbeiten. 
Dieses Buch ist eine sinnvolle Kombination aus ökonometrischer Theorie und 
Anwendung von Stata 15.1.

Der grundlegende Zweck dieses Textes besteht darin, die ökonometrische 
Analyse von Querschnittsdaten, Zeitreihen und Paneldaten mit der Anwendung 
statistischer Software einzuführen. Es kann als Grundlage für diejenigen 
dienen, die ökonometrische Analysen in der empirischen Forschung erlernen 
und anwenden möchten. Das Präsentationsniveau wird so einfach wie möglich 
gehalten, damit das Buch sowohl für Bachelor- als auch für Masterstudenten 
geeignet ist. Es enthält mehrere Beispiele mit echten Daten und Stata-Programmen 
sowie Interpretation der Ergebnisse.

Dieses Buch richtet sich in erster Linie an Graduierte und Postgraduierte in 
Universitäten in Indien und im Ausland sowie an Forscher auf den Gebieten der 
Sozialwissenschaften, Wirtschaft, Management, Operations Research, Ingenieur-
wesen oder der angewandten Mathematik. In diesem Buch wird die Ökonometrie 
als ein Fach betrachtet, das sich mit einer Reihe von Datenanalysetechniken 
befasst, die in der empirischen Forschung umfangreich eingesetzt werden. 
Ziel ist es, den Studierenden die Fähigkeiten zu vermitteln, die für die Durch-
führung unabhängiger angewandter Forschung mit modernen ökonometrischen 
Methoden erforderlich sind. Es behandelt die statistischen Werkzeuge, die zum 
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Verständnis empirischer Wirtschaftsforschung und zur Planung und Durchführung 
unabhängiger Forschungsprojekte benötigt werden. Es versucht, ein Gleich-
gewicht zwischen Theorie und angewandter Forschung zu schaffen. Verschiedene 
Konzepte und Techniken der ökonometrischen Analyse werden durch sorgfältig 
entwickelte Beispiele mit dem Einsatz des statistischen Softwarepakets Stata 15.1 
unterstützt. Hoffentlich wird dieses Buch erfolgreich sein, die Lücke zwischen 
dem Erlernen der Ökonometrie und dem Erlernen der Verwendung von Stata zu 
schließen.

Es ist ein Versuch, ökonometrische Theorien auf studentenfreundliche 
Weise in den Lernkanon zu integrieren, um die für die empirische Forschung 
benötigten Techniken richtig zu verstehen. Es fordert sowohl Studenten als auch 
professionelle Analysten aufgrund seiner ausgewogenen Diskussion der Theorien 
mit Softwareanwendungen. Dieses Buch sollte jedoch nicht als Ersatz für die 
etablierten Texte, die in der Akademie verwendet werden, dienen; vielmehr kann 
es als ergänzender Text in Ökonometriekursen auf Bachelor- und Masterniveau 
dienen. Die Diskussion in diesem Buch basiert auf der Annahme, dass der Leser 
ein wenig mit der Stata-Software und anderen statistischen Programmierungen 
vertraut ist. Die Stata-Handbücher der Stata Corporation bieten eine detaillierte 
Erklärung und Syntax für alle in diesem Buch verwendeten Befehle. Die zur 
Illustration verwendeten Daten stammen hauptsächlich aus offiziellen Quellen wie 
CSO (Central Statistical Office; Government of India), NSSO (National Sample 
Survey Office) und ILO (International Labour Organization).

Die in diesem Buch behandelten Themen sind in 4 Teile unterteilt. Teil I ist 
die Diskussion über einführende ökonometrische Methoden, die den Lehrplan von 
Graduiertenkursen an der Universität von Kalkutta, der Universität von Delhi und 
anderen führenden Universitäten in Indien und im Ausland abdecken. Dieser Teil 
des Buches bietet eine Einführung in grundlegende ökonometrische Methoden 
zur Datenanalyse, die Ökonomen und andere Sozialwissenschaftler verwenden, 
um die wirtschaftlichen und sozialen Beziehungen einzuschätzen und mit realen 
Daten Hypothesen darüber zu testen. Die 5 Kapitel in diesem Teil decken die 
Datenmanagementprobleme, Details der linearen Regressionsmodelle und die 
damit aufgrund der Verletzung der klassischen Annahmen verbundenen Probleme 
ab. Kap. 1 bietet einige grundlegende Schritte, die in der Ökonometrie und der 
statistischen Software Stata 15,1 für die nützliche Anwendung ökonometrischer 
Theorien verwendet werden. Kap. 2 diskutiert das lineare Regressionsmodell und 
seine Anwendung mit Querschnittsdaten. Kap. 3 befasst sich mit diesem Problem 
der statistischen Inferenz eines linearen Regressionsmodells. Kap. 4 lockert die 
Homoskedastizität und Nichtautokorrelations-Annahmen des zufälligen Fehlers 
eines linearen Regressionsmodells und zeigt, wie die Parameter des linearen 
Modells korrekt geschätzt werden. Kap. 5 diskutiert das Erkennen von Multi-
kollinearität und Alternativen zur Behandlung des Problems.

Teil II diskutiert einige erweiternde Themen, die häufig in der empirischen 
Forschung mit Querschnittsdaten verwendet werden. Dieser Teil enthält 3 Kapitel, 
die einige spezifische Probleme der Regressionsanalyse einbeziehen. Kap. 6 
erklärt, wie qualitative erklärende Variablen in ein lineares Modell integriert 
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werden können. Kap. 7 bietet ökonometrische Modelle mit begrenzten abhängigen 
Variablen und Probleme der abgeschnittenen Verteilung, der Stichprobenauswahl-
verzerrung und der multinomialen Logit. Ein besonderer Schwerpunkt wird auf-
grund ihrer Beliebtheit in der empirischen Forschung mit Querschnittsdaten auf 
die multivariate Analyse, insbesondere die Hauptkomponentenanalyse und die 
Faktorenanalyse gelegt. Kap. 8 erfasst diese Fragen.

Teil III befasst sich mit der ökonometrischen Analyse von Zeitreihen. Zeit-
reihendaten haben einige besondere Merkmale, und sie sollten sehr vorsichtig 
behandelt werden. Die Ökonometrie von Zeitreihen wurde in modernem Ansatz 
seit den frühen 1980er Jahren mit den Veröffentlichungen von Engle und Granger 
gestaltet und wurde mit der Entwicklung benutzerfreundlicher Software sehr 
populär in der empirischen Forschung. Dieses Buch behandelt eingehend sowohl 
die univariaten als auch die multivariaten Zeitreihen-Ökonometriemodelle und ihre 
Anwendungen mit Softwareprogrammierung in 6 Kapiteln. Dieser Teil beginnt mit 
der Diskussion über den Datengenerierungsprozess von Zeitreihendaten in Kap. 
9. Kap. 10 befasst sich mit verschiedenen Merkmalen des Datengenerierungs-
prozesses (DGP) einer Zeitreihe in einem univariaten Rahmen. Das Vorhanden-
sein von Einheitswurzeln in makroökonomischen Zeitreihen hat seit den 
frühen 1980er Jahren einen großen Bereich der theoretischen und angewandten 
Forschung erhalten. Kap. 11 stellt einige Fragen bezüglich Einheitswurzeltests vor 
und untersucht einige der Implikationen für die makroökonomische Theorie und 
Politik. Kap. 12 untersucht die grundlegenden konzeptionellen Fragen, die bei der 
Schätzung der Beziehung zwischen 2 oder mehr nichtstationären Zeitreihen mit 
Einheitswurzeln beteiligt sind. Kap. 13 untersucht das Verhalten der Volatilität in 
Bezug auf das Modell der bedingten Heteroskedastizität. Prognosen sind wichtig 
in der Wirtschaft, im Handel und in verschiedenen Disziplinen der Sozialwissen-
schaft und der Naturwissenschaften. Kap. 14 zielt darauf ab, einen Überblick über 
die Prognose auf der Grundlage der Zeitreihenanalyse zu geben.

Teil IV befasst sich mit der Analyse von Paneldaten in 4 Kapiteln. Paneldaten 
haben mehrere Vorteile gegenüber den Querschnitts- und Zeitreihendaten. Die 
Ökonometrie von Paneldaten gewinnt heutzutage an Popularität aufgrund der Ver-
fügbarkeit von Paneldaten im öffentlichen Bereich. Verschiedene Aspekte von 
festen Effekten und zufälligen Effekten werden hier diskutiert. Ich habe die Ana-
lyse von Paneldaten durch die Aufnahme von dynamischen Paneldatenmodellen 
erweitert, die am besten für die makroökonomische Forschung geeignet sind. 
Kap. 15 diskutiert verschiedene Arten von Paneldatenmodellen in einem 
statischen Zusammenhang. Kap. 16 befasst sich mit Hypothesentests zur Unter-
suchung von Paneldaten in einem statischen Rahmen. Paneldaten mit langen Zeit-
räumen werden überwiegend in der angewandten makroökonomischen Forschung 
verwendet, wie zum Beispiel Kaufkraftparität, Wachstumskonvergenz, Geschäfts-
zyklussynchronisation usw. Kap. 17 beleuchtet einige theoretische Fragen und 
die Anwendung beim Testen auf Einheitswurzeln in Paneldaten. Das dynamische 
Modell im Rahmen von Paneldaten ist sehr populär in der empirischen Forschung. 
Kap. 18 konzentriert sich auf einige Fragen des dynamischen Paneldatenmodells.
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Alle Kapitel in diesem Buch bieten Anwendungen von ökonometrischen 
Modellen unter Verwendung von Stata. Die einfache und trotzdem gründliche Dar-
stellung einiger schwieriger Themen ist die größte Stärke dieses Buches. Während 
die Bayes’sche Ökonometrie, nichtparametrisch und semiparametrisch, heute 
eine populäre Methode ist, um die Eigenschaften der Daten in einer komplexeren 
realen Situation zu erfassen, versuche ich nicht, diese Themen abzudecken, da 
ich in diesen Bereichen einen vergleichsweise großen Nachteil habe und um den 
technischen Schwierigkeitsgrad auf einem möglichst niedrigen Niveau zu halten. 
Trotz dieser Einschränkungen sind die in diesem Buch behandelten Themen 
grundlegend und notwendig für die ökonometrische Ausbildung jedes Studenten 
in Wirtschaftswissenschaften und anderen Disziplinen. Ich hoffe, die Studierenden 
der Ökonometrie werden meinen Optimismus und meine Begeisterung für die 
Bedeutung der verschiedenen ökonometrischen Methoden teilen, die sie durch die 
Lektüre dieses Buches erlernen werden. Hoffentlich wird es ihr Interesse an der 
empirischen Forschung in Wirtschafts- und anderen Bereichen der Sozialwissen-
schaften erhöhen.

Kalkutta, Indien  
Mai 2019

Panchanan Das
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